
 Aco Passavant 
Neue Turbo-Flow-Dachabläufe
aus Gusseisen hat Aco Passa-
vant für die Druckentwässerung
von Flachdächern entwickelt
und erstmals zur ISH vorgestellt.
Die Flachdachabläufe entspre-
chen DIN EN 1253 und kom-
men speziell bei großen Dach-
flächen zum Einsatz, wie etwa

bei Einkaufszentren, Industrie-
hallen oder Geschäftsgebäu-
den. Im Gegensatz zur Freispie-
gelentwässerung werden sie
mit planmäßig vollgefüllten
Rohrleitungen betrieben. Zur
Auswahl stehen sie in den
Nennweiten DN 50 und DN 80.
Der Anschluss von Dichtungs-
bahnen erfolgt über eine Press-
dichtungs-Flanschverbindung.
Da für Entwässerungssysteme
mit Druckströmung ein hydrau-
lischer Nachweis gefordert wird,
bietet Aco Passavant diese Be-
rechnung gemäß VDI-3806 so-
wie die Ermittlung der Strang-
geometrie bzw. einen System-
check nach der Montage an.

• Des Weiteren präsentierten
die Philippsthaler mit Aco
Showerdrain erstmals ein
Duschrinnen-Sortiment aus
Edelstahl für bodengleiche Du-
schen. Das neue Sortiment be-
steht aus Rinnen und Ab-
deckrosten von 700 bis 1000
mm Länge. Mit einem speziel-
len Isolierflansch können alter-
native Abdichtungen im Dünn-
bettverfahren hergestellt wer-
den. Um die Rinne reinigen zu
können, ist der Geruchsver-
schluss herausnehmbar. Per La-
sertechnik kann für das Aco-Bo-
denablaufprogramm fast jedes
Duschrinnen- und Rostbild
nach individuellen Wünschen
hergestellt werden. Die Design-
roste sind aus Edelstahl gefer-
tigt und auch in geringer Stück-
zahl erhältlich.

 ASP 
Mit dem Regenwasser-Mana-
ger „Matrix“ bietet ASP eine
anschlussfertige Trinkwasser-
nachspeiseeinheit mit Druck-

erhöhung an. Da Trinkwasser
nur nachgespeist wird, wenn es
zu einem Wassermangel im Re-
genwassertank kommt, besteht
normalerweise Stagnationsge-
fahr für das Trinkwasser in der
Zuleitung zum Regenmanager.
Um diese auszuschließen, wird
beim Matrix das Wasser in der
Nachspeisebox automatisch
und regelmäßig ausgetauscht
und somit in der Zuleitung für
Wasserbewegung gesorgt. Die
kompakte Einheit arbeitet nach
Angaben von ASP bei minima-
lem Stromverbrauch geräusch-
arm. Durch die Materialien
Edelstahl, Aluminiumdruckguss
und Technopolymer, ist die An-
lage in allen wasserberührten
teilen korrosionsfrei. Die Saug-
höhe beträgt mit Fußventil ma-
ximal 7 m, wobei ein Betriebs-
druck von 4,5 bar erreicht wird.

 Blücher 
Blücher präsentierte auf der ISH
ein Edelstahl Abwasserrohrsys-
tem mit Steckverbindung, bei
dem jedes Rohr und jeder Fit-
ting mit einer Steckmuffe und
einer Lippendichtung versehen
ist. Der Übergang auf HT- oder
KG-Rohr ist beim neuen Euro-
Pipe-Rohrsystem ohne Über-
gangsstück möglich, da bei der
Entwicklung die gleichen Durch-
messer zugrunde gelegt wur-
den. Das System wird nach EN-
1124-2 gefertigt und nach EN-
1124-1 geprüft. Es ist in den
Materialien 1.4301 (V2A) und
1.4404 (V4A) sowie in den Di-
mensionen DN 50 bis 200 er-
hältlich. Nach Firmenangaben
ist es beständig gegen aggres-
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sive Abwässer und chemische
Medien. Darüber hinaus ver-
fügt es über ein günstiges Strö-
mungsverhalten und soll nicht
brennbar sein.

• Zudem hat Blücher als Siche-
rung gegen die Verbreitung von
Ratten und der damit verbun-
denen schädlichen und unhy-
gienischen Folgen in Groß-
küchen, Lebensmittelbetrieben
und Wohngebäuden einen Rat-
tenstopp entwickelt. Dieser ist
aus säurebeständigem Edel-
stahl, Qualität 1.4404 (V4A),
hergestellt und wird direkt in
der Fallleitung montiert. Der
Rattenstopp ist in den Größen
DN 70, DN 100 sowie DN 125
lieferbar und stellt eine Ergän-
zung zum EuroPipe Rohrsystem

ISH-Nachlese

Ein zentrales Thema der ISH-Haus-
entwässerungs- und Regenwassernut-
zungspräsentationen 2005 war die
montage- und servicefreundlichere
Gestaltung der Produkte. Neuheiten
wurden bei den Abwasserhebeanla-
gen, Pumpen und Dachabläufen vor-
gestellt. Programmerweiterungen er-
folgten bei den Rohrsystemen und Re-
genwasserspeichern.

Hausentwässerung und Regenwassernutzung

Pumpen, Abläufe,
Rohre und Tanks

Die neuen Turbo-Flow Flach-
dachabläufe von Aco Passavant
wurden speziell für große Dach-
flächen konzipiert

Kompakt und anschlussfertig ge-
liefert soll der Matrix-Regenwas-
ser-Manager die Versorgung in
Ein- und Zweifamilienhäusern si-
cherstellen

Blücher-Entwässerungssystem in
Edelstahl
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dar. Jedoch ist er auch kompa-
tibel zu Standard-Ablaufsyste-
men aus Guss, Edelstahl und
Kunststoff.

 Düker 
Düker hat auf der ISH ein neu-
es Brandschutzformstück vor-
gestellt, das im Brandfall die
Wärmeübertragung von Guss-
rohren verhindern soll. Dabei
werden zwei Gussrohrstücke
werksseitig mit einer wärme-
isolierenden Masse vergossen,
so dass sich die Rohrstücke
nicht berühren. Die Innenwand
des Brandschutzformstückes
bildet einen glatten und dichten
Übergang. Die Beständigkeiten
der Isoliermasse entsprechen
nach Unternehmensangaben

den technischen Anforderun-
gen. Eine außen angebrachte
Dämmung dient dabei nicht
mehr der Wärmeisolierung,
sondern lediglich dem Schall-
schutz und der Rauchdichtheit.
Das Brandschutzformstück wird
vormontiert angeliefert. In die
Isoliermasse sind wahlweise
entweder Rohrstutzen oder
Formstücke wie Abzweige oder
Bögen eingeklebt. Das Form-
stück muss vor Ort lediglich in
die Kernbohrung platziert und
eingemörtelt werden. Dabei
kann es in alle Richtungen ge-
dreht werden.

 Geberit 
Mit dem neuen Pluvia-Not-
überlauf, den Geberit in Frank-
furt vorstellte, entstehen nach
Firmenangaben keine Bauschä-
den durch sichtbare Notüber-
lauföffnungen über die Fassa-
de. Der Notüberlauf wird auf
der gleichen Dichtungsebene

eingebaut wie die Dachent-
wässerung. Die Geberit-Pluvia
Dachwassereinläufe werden di-
rekt unter dem Dach mit einer
Sammelleitung ohne Gefälle zu-
sammengeführt und mit freiem
Auslauf auf das Grundstück ab-
geleitet. So kann das „über-
schüssige“ Wasser vom Dach
aufgefangen und der Natur
wieder zugeführt werden. Beim

Pluvia-System wird das Regen-
wasser durch Unterdruck vom
Dach abgesaugt. Wenige
Dacheinläufe, kleine Rohrquer-
schnitte und wenige Fallstränge
schaffen mehr Freiheit für die
Planung der Objekte. Gezielt
wird die Vollfüllung des Lei-
tungssystems und somit eine
Selbstabsaugung durch Unter-
druckbildung angestrebt.

 Graf 
Als Neuheit präsentierte Graf in
Frankfurt das Aqua-Center Si-
lentio. Die Einheit regelt und
kontrolliert den gesamten
Funktionsablauf einer Regen-
wassernutzungsanlage. Pum-
pen- und Prozessoreneinheiten
sind kompakt mit dem Nach-
speisebehälter verbunden. Das
Umschaltventil öffnet sensoren-
gesteuert bei geringem Füll-
stand in der Zisterne die Trink-
wassereinspeisung aus dem
hausinternen Behälter. Bereits

Der Ratten-
stopp soll
für Sicher-
heit und
Hygiene im
Entwässe-
rungssystem
sorgen

Zwei Gussrohrstücke werden
beim Brandschutzformstück mit
einer Wärme isolierenden Masse
vergossen, so dass sich die
Rohrstücke nicht berühren

Mit dem neuen Pluvia-Notüber-
lauf entstehen keine Bauschäden
durch sichtbare Notüberlauföff-
nungen über die Fassade

Hersteller Telefon Telefax Internet

Aco Passavant (0 66 20) 77-0 77 52 www.aco-passavant.de

ASP (0 62 27) 8 64 40 8 64 42 www.asp-uwo.de

Blücher (0 75 31) 97 40-0 97 40 31 www.blucher.de

Düker (0 93 53) 7 91-0 79 11 98 www.dueker.de

Geberit (0 75 52) 9 34-01 93 43 00 www.geberit.de

Graf (0 76 41) 58 90 5 89 50 www.graf-online.de

Grumbach (0 64 41) 97 72-0 97 72 20 www.grumbach.net

Grundfos (02 11) 92 96 90 9 29 69 37 99 www.grundfos.com

Homa (0 22 47) 7 02-0 7 02 44 www.homapumpen.de

Jung Pumpen (0 52 04) 1 70 8 03 68 www.jung-pumpen.de

Kessel (0 84 56) 27-0 2 71 02 www.kessel.de

Lomac (0 21 53) 95 88 68 95 66 98 www.lomac.de

Mall (07 71) 8 00 50 8 00 51 00 www.mall.info

MBB-Kettner (0 64 03) 6 13 02 6 71 09 www.mbb-kettner.de

Mc-Alpine (0 61 87) 62 01 83 88 www.mc-alpine.de

Regenwasser (03 68 48) 4 05 70 4 05 71 www.rwst-gmbh.de
Systemtechnik

Rikutec (0 26 81) 95 46-0 95 46 33 www.rikutec.de

Saint-Gobain (0 22 03) 97 84-0 9 78 42 00 www.saint-gobain-hes.de

SFA Sanibroy (0 60 74) 3 09 28-0 3 09 28 90 www.sfa-sanibroy.de

Viega (0 27 22) 6 10 61 14 15 www.viega.de

Wilo (02 31) 41 02-0 41 02 73 63 www.wilo.com



nach kurzem Regenschauer
schaltet das Aqua-Center-Silen-
tio wieder auf Regenwasserbe-
trieb um. Das Gehäuse ist, so
Graf, geräuschgekapselt. Ne-
ben den Standardfunktionen
sind über die Steuerung weite-
re Abläufe einstellbar. So kann
beispielsweise eine automati-
sche Filterreinigung in Verbin-
dung mit dem selbstreinigen-
den Filter Optimax angesteuert
werden. Die kompakte Einheit
wird vormontiert geliefert. Für
die Installation sind nur die 
Zu- und Ablaufleitungen anzu-
schließen.

 Grumbach 
Grumbach hat seine Sanie-
rungs- und Trapezgullys aus
PUR um ein weiteres Modell er-
gänzt. Der neue Sanierungs-
gully DN 90 besteht aus Alu-

minium und ist mit
einem Klemm-
flansch ausgestat-
tet. Der Neuzu-
gang passt nach
Firmenangaben in
jedes 100er Rohr –
gleichgültig ob mit
oder ohne Muffe.
• Ebenfalls neu sind
die Sanierungsgul-
lys mit extra lan-
gem Stutzen. Sie
bestehen aus PUR,
sind topflos und
stehen in den Grö-
ßen 36, 56, 88 und
103 zur Verfügung.

 Grundfos 
Zur ISH präsentierte der däni-
sche Konzern Kleinhebeanla-
gen der Baureihe Sololift-Plus,
die vor allem in der Sanierung
Abnehmer finden sollen. Die
Baureihe umfasst sechs Typen,
wobei nur die Hebeanlagen mit
dem Namenszusatz WC zum

Entwässern von fäkalienhalti-
gem Abwasser geeignet sind.
Sololift-Plus-WC ist die Stan-

dardausführung und
entsorgt lediglich
eine Toilette. Die
Varianten Sololift-
Plus-WC-1 bzw.
WC-3 sind mit ei-
nem oder drei wei-
teren Anschlüssen
ausgestattet, um
zusätzlich zur Toi-
lette beispielsweise
auch ein Wasch-
becken, ein Bidet,
eine Waschmaschi-
ne oder eine Du-
sche anschließen zu
können. Für die Bad-Renovie-
rung bietet sich Sololift-Plus-
CWC-3 an, der für den Einbau
in eine Vorwand-Installation
konzipiert ist. Wer nur eine
Waschmaschine oder ein
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Waschbecken entsorgen möch-
te, greift auf die Varianten So-
lolift-Plus-C-3 (Waschmaschine)
und D-3 (Waschbecken)
zurück; beide Ausführungen
besitzen jeweils drei weitere An-
schlüsse für fäkalienfreies Ab-
wasser.
• Die neuen Abwasserhebean-
lagen Multilift MD und MDV,
die Grundfos ebenfalls neu in
Frankfurt vorstellte, sind modu-
lar aufgebaut und lassen sich
bedarfsgerecht anpassen. Sie
bestehen jeweils aus einem
Sammelbehälter mit Niveau-
sensor, zwei Pumpen, einem
Steuergerät und elastischen
Übergangsstücken. Durch den
Einsatz von einem oder zwei
400-l-Behältern (gefertigt aus
bruchsicherem, geruchsun-

ISH-Nachlese

Managt alles – bis hin 
zur Filterspülung: das 
Aqua-Center-Silentio von Graf

Die Hebe-
anlagen der
Baureihe
Multilift MD
und MDV
verfügen
über ein
Behälter-
volumen von
bis zu 1200
Litern

Grundfos bietet mit der Baureihe
Sololift-Plus Kleinhebeanlagen in
sechs verschiedenen Varianten an

Die Abwasser-
pumpen der Serie
SEV und SE1 sind
für die Nass- und

Trockenaufstellung
geeignet

Sanierungsgully aus PUR mit extra langem Stutzen von Geberit
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durchlässigem und korrosions-
sicherem Polyethylen, PET) eig-
nen sich die Hebeanlagen auch
für große Abwassermengen.
Optional kann ein dritter Behäl-
ter angeschlossen werden, das
maximale Puffervolumen liegt
dann bei 1200 Liter. Die Hebe-
anlagen verfügen aus Gründen
der Sicherheit und der Leis-
tungsreserve über zwei Abwas-
serpumpen. Beide Aggregate
sind außenliegend installiert
und für den Dauerbetrieb aus-
gelegt. Bei der Variante MD
kommen Abwasserpumpen der
Baureihe SE1 (Laufrad ist ein
Kanalrad) zum Einsatz, bei der
Variante MDV handelt es sich
um Abwasserpumpen der Bau-
reihe SEV mit einem Freistrom-
rad des Typs SuperVortex. Das
Steuergerät LCD 110 bietet
dem Betreiber einen Automa-
tikbetrieb mit pneumatischer
Niveauregulierung. Die Steue-
rung verfügt als Standard über
Ausgänge für Sammelalarm
und einen separaten Hochwas-
seralarm. Die Pumpen sind
wahlweise für die vertikale und
horizontale Trockenaufstellung
geeignet. Der maximale För-
derstrom liegt bei 57 l/s (För-
derhöhe: max. 17,5 m), das
Medium darf eine Temperatur
bis zu 40 °C aufweisen. Es ste-
hen Motoren mit Leistungen
zwischen 2,4 und 6,1 kW zur
Verfügung. Die PET-Behälter
sind mit drei Einlaufstutzen DN
150 und einem Druckstutzen
DN 100 ausgerüs-
tet.
• Die neuen
Grundfos-Abwas-
serpumpen der Se-
rie SEV und SE1
sind Pumpen für
die Förderung von
häuslichem, ge-
werblichem und
industriellem Ab-
wasser sowie von
Schmutzwasser 
unter schweren
Bedingungen in
kommunalen Ent-
sorgungseinrich-
tungen. Sie eignen
sich für die Nass-
und Trockenauf-

stellung ohne Motorkühlung –
und das bis zu Förderleistungen
von 300 m3/h. Im Falle der
Nassaufstellung sorgt eine mit
Polyurethan gefüllte Edelstahl-
Kabeleinführung für eine her-
metische Abdichtung und ver-
hindert, dass Flüssigkeit über
das Kabel in den Motor ein-
dringt. Die Schraubverbindung
gewährleistet einen schnellen
und zuverlässigen Anschluss.
Die Einkanal- und SuperVortex-
Laufräder ermöglichen den frei-
en Durchgang von Feststoffen
von bis zu 100 mm Größe.
Außerdem sind die schnell de-
montierbaren Motoreinheiten
austauschbar und passen für
Pumpen mit Kanal- (SE1) und
SuperVortex-Laufrad (SEV). In
einer Pumpe mit SuperVortex-
Laufrad bewegt sich das zu för-
dernde Medium völlig außer-
halb des Laufrads. Dadurch eig-
nen sich diese Pumpen zum
Fördern von zähen und gashal-
tigen Schlämmen. Langfaserige
Bestandteile, Textilfetzen und
andere Feststoffteile passieren
die Pumpe, ohne die Hydraulik
zu verstopfen.

 Homa 
Mit der Chromatic C 237 WF
zeigte Homa nach eigenen An-
gaben in Frankfurt die erste
Pumpe mit automatischem
Sensor-Schalter, mit der sich
gefährdete Räume vor Boden-
überflutungen durch Sturzre-

Die Chromatic C 237
WF ist nach An-

gaben von Homa 
die erste Pumpe 

mit automa-
tischem 
Sensor-
Schalter



gen, Rohrbruch oder undichte
Waschmaschinen schützen las-
sen. Denn der automatische
Sensorschalter schaltet die
Pumpe bei einem Wasserstand
von 5 mm ein und pumpt aus-
laufendes oder eindringendes
Wasser weg. Und das ohne Ein-
bau eines Pumpenschachtes mit
Bodenablauf. Dabei schafft sie
bis zu 6000 Liter verschmutztes
Wasser in einer Stunde. Durch
den Kühlmantel fließt das ge-
pumpte Wasser um den Motor
herum und schützt die Pumpe
so vor Überhitzung. Chromatic
C 237 WF hat einen oben lie-
genden Druckanschluss und ist
mit einem Schlauch-Anschluss-
stück ausgestattet.
• CH und CTP heißen die neu-
en, komplett aus Edelstahlguss
bestehenden Pumpenbaurei-
hen, mit denen die Homa-Pum-
penfabrik ihr Produktprogramm
erweitert. Durch den Werkstoff
Edelstahl 1.4436 können die
neuen Pumpen auch in Medien
eingesetzt werden, die neben
abrasiven Feststoff- oder Fa-
seranteilen auch chemisch
aggressive Bestandteile enthal-
ten. Die Pumpen sind mit Ein-
oder Mehrkanal-Laufrädern mit
freiem Durchgang von 10 bis 70
mm ausgerüstet sowie mit
Druckanschluss-Maßen von DN
50 bis DN 80. Die maximalen
Förderhöhen liegen zwischen
10 und 30 m, die maximalen
Fördermengen zwischen 8 und
26 l pro Sekunde, bei Motorleis-
tungen zwischen 1 und 2,8 kW.
Siliziumkarbid/Viton-Gleitring-
dichtungen in einer Ölsperr-
kammer sorgen für die Abdich-
tung der Motorwelle. Alle
Modelle der neuen Baureihen
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sind auch in explo-
sionsgeschützter
Ausführung liefer-
bar.
• Mehr Druck bei
geringer Baugröße
zeichnet nach Fir-
menangaben die
neuen Barracuda
GRP 44 und GRP 50
Abwasserpumpen
mit Schneidwerk
von Homa aus. Die
Pumpen bewältigen

eine Förderhöhe von bis zu 52
m bei einer maximalen Motor-
leistung von 4 kW und erwei-
tern auch das Leistungsspek-
trum der kompakten SK 6 und
SK 9 Pumpstationen mit ein-
baufertigen Kunststoffschäch-
ten für die Druckentwässerung.
Homa liefert alle Barracuda GRP
Schneidwerkpumpen auch in
explosionsgeschützter Aus-
führung sowie das komplette
Zubehörprogramm.
• Zur ISH präsentierte Homa
zudem neue Kleinhebeanlagen
der Baureihe Saniflux V für die
Vorwand-Installation. Sie sind
für die Entsorgung von
Schmutz- und Abwasser aus
WC, Waschbecken, Wanne
und Dusche aus Räumen un-
terhalb der Rückstauebene des
Abwasserkanals konzipiert. Der
Hauptzulauf kann wahlweise
auf der linken oder rechten Sei-
te angeschlossen werden. Wei-
terhin ist der Behälter mit zwei
zusätzlichen Zulaufanschlüssen
DN 40 ausgestattet. Die einstu-
fige Edelstahl-Tauchmotor-
pumpe schaltet abhängig vom
Flüssigkeitsstand im Behälter
automatisch ein. Dabei werden
Fäkalien und Toilettenpapier
durch das Edelstahlschneidwerk
zerkleinert. Die maximale För-
derhöhe beträgt 6,5 m, die ma-
ximale Förderleistung 4,2 m3/h.
Eine Rückschlagklappe verhin-
dert, dass Schmutzwasser aus
dem Förderrohr zurückfließt.

 Jung Pumpen 
Der neu auf der ISH vorgestell-
te Hebefix V von Jung Pumpen
soll fäkalienfreies Abwasser zu-
verlässig in das Fallrohr leiten.

Saniflux V heißt die neue Kleinhebeanlage für
die Vorwandinstallation von Homa
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Auf Grund seiner geringen Ab-
messungen kann er genauso
wie die Versorgungsleitungen
in einer Vorwandinstallation
untergebracht werden. Durch
sein niedriges Einschaltniveau
entsorgt der Hebefix V nach Fir-
menangaben auch das Grau-
wasser aus flachen Duschtassen
(die notwendige Aufbauhöhe
beträgt 110 mm), die gerade in
Räumen mit niedrigen Decken-
höhen bevorzugt werden. Bei
Einsatz unterhalb der Rückstau-
ebene dient das Gerät der Si-
cherung gegen Rückstau – und
dies unsichtbar und geräusch-
arm. Im Lieferumfang serien-
mäßig enthalten ist die
Tauchmotorpumpe U 3 KS Niro
zur Grauwasserentsorgung so-
wie eine integrierte Alarmanla-
ge. Das steckerfertig vormon-
tierte Gerät wird mit einem Lüf-
tungssystem mit Aktivkohle-
filter ausgeliefert, welches
kondensierende Feuchtigkeit
aus der Vorwand führen und so
mögliche Schäden an der Bau-
substanz vermeiden soll. Der
Hebefix V ist entsprechend DIN
EN 12050-2 LGA bauart ge-
prüft.

 Kessel 
Ein neues Sorti-
ment an Badabläu-
fen hat Kessel auf
den Markt ge-
bracht. Das silber-
farbene Sortiment
besteht aus den
drei Grundkörper-
Basismodellen
Classic, Superflach,
Giro und wurde
auf der ISH mit
dem Design Plus-

Preis ausgezeichnet. Die neuen
Roste passen nicht nur auf die
Kessel-Badabläufe aus Kunst-
stoff, sondern auch auf die aus
Guss und Edelstahl. Ein neuar-
tiger Mechanismus, das Kessel-
lock and lift-System, dient als
Entnahmehilfe und sorgt gleich-
zeitig für die Verriegelung des
Gitterrostes nach Norm. Damit
kann der Rost herausgenom-
men und wieder eingesetzt
werden. Neugestaltet wurden
auch die Geruchverschlüsse: die
neue Variante funktioniert auch
bei Austrocknung, wirkt als Un-
geziefer- und Schaumsperre
und lässt sich komplett heraus-
nehmen. Aufsatzstücke gibt es
– neben den bisherigen Größen
100 × 100 und 150 × 150 –
auch in 125 × 125 mm. Vortei-
le für den Verarbeiter sollen die
neuen Badabläufe durch das
höhenverstellbare Aufsatzstück
und den flexiblen Auslauf brin-
gen: Der flexible Ablaufstutzen
ist um 60 Grad verstellbar und
ermöglicht so einen leichteren
Anschluss an die Rohrleitung.
Außerdem ist die Lippendich-
tung fest mit dem Grundkörper
verbunden. Dadurch wird nach

Der neue Hebefix V von Jung Pumpen kann in
einer Vorwandinstallation versteckt werden

Die neuen Badabläufe von Kessel im silberfarbenen Look haben
flexible Ablaufstutzen



Firmenangaben ein Verrutschen
oder Verquetschen unmöglich.

 Lomac 
Ob Wasserrohrbruch oder Kes-
selaustausch – wenn Wasser
sich dort sammelt, wo es nicht
hingehört, soll die neue Pumpe
CIA-1 von Lomac die trockene
Lösung bieten: mit 250 Watt
befördert sie Wasser und ähn-
liche Flüssigkeiten bis zu 5,70 m

Höhe mit einer Förderleistung
von 70 l/min, bis auf 1 mm
Restmenge. Das Gehäuse ist
aus Aluminium gefertigt, korro-
sionsgeschützt und wärmebe-
ständig, daher muss die CIA-1
nicht mehr vollständig unter
Wasser getaucht werden. Ein-
mal ins Wasser gestellt, wird
dieses abgesaugt und wegbe-
fördert. Für den Hochleistungs-
bereich bietet Lomac weitere
Pumpen der CIA-Serie an. Je-
weils gefertigt aus Edelstahl
oder Grauguss sind diese auch
für Abwasser z. B. der Wasch-
maschine und Schmutzwasser
mit Feststoffanteilen geeignet.
• Als Ergänzung zur Produkt-
palette bietet Lomac eine Alarm-
anlage für Kondensatpumpen
an. Für den Fall, dass unerwar-
tet viel Kondensat anfällt, die
Pumpe nicht eingeschaltet ist
oder das Kondensat nicht zügig
weggefördert wird, ertönt ein

Alarm. Die Kondensatpumpe 
ist mit einem zusätzlichen
Schwimmschalter ausgerüstet,
der mittels einer Lüsterklemme
mit der Alarmanlage verbunden
wird. Diese Anlage kann dann
an einem beliebigen Ort in der
Nähe platziert werden. Kommt
es nun zu einem überhöhten
Wasserstand im Kondensat-
pumpengehäuse, schaltet sich
die Alarmanlage ein, lange be-
vor es zum Überlaufen kommt.
Die Alarmanlage ist mit allen
Lomac-Kondensatpumpen kom-
patibel.

 Mall 
Für die Regenwasserbehand-
lung neu entwickelt ist die Mall-
Schmutzfangzelle. Mit ihr lässt
sich der erste, verschmutzte
Spülstoß aus der Trennkanalisa-
tion auffangen, während das
nachfolgende Wasser direkt in
die Vorfluter eingeleitet wird.
Ziel ist die hydraulische Entlas-
tung der Kläranlage. Eine wei-
tere Lösung für Sonderfälle ist
die Metallfiltration. Der neu
entwickelte Filter für Regen-
wasser von Metalldächern hält
Kupfer, Zink und Blei zurück. 
Erkenntnisse dazu wurden 
bei dem Forschungsvorhaben

„Akademie der Künste, Mün-
chen“ zusammen mit dem
Bayerischen Landesamt für
Wasserwirtschaft gewonnen.

 MBB-Kettner 
Mamba ist eine vollautomati-
sche Jetpumpe, die nach Aus-
sage von MBB-Kettner zur An-
wendung im Gartenbereich so-
wohl als Unterwasserpumpe im
Regenwassertank als auch für
den Saugbetrieb geeignet ist.
Neu ist dabei der integrierte

Durchflusswächter. Dieser
schaltet die Pumpe ein, wenn
ein Entnahmeventil geöffnet
wird. Dadurch sind, wie der
Hersteller mitteilt, weitere Ein-
richtungen zur Steuerung der
Pumpe sowie ein besonderer
Trockenlaufschutz nicht mehr
erforderlich. Der maximale End-
druck der Pumpe (inklusive Zu-
laufdruck) beträgt 5 bar. Die
zulässige Temperatur der zu
pumpenden Flüssigkeit liegt
zwischen 2 °C und 35 °C. Die
maximal zulässige Umgebungs-
temperatur beträgt 45 °C. Die
Mamba wird anschlussfertig
geliefert, komplett mit 10 m Ka-
bel (H07RN-F) und Stecker.

 Mc-Alpine 
Auf der ISH in Frankfurt zeigte
Mc-Alpine ein umfangreiches
Sortiment an Neuheiten. Dar-
unter einen Rattenstopp, der
unliebsame Nager, die über
oberflächenrauhe Großstadtab-
wasserleitungsnetze in Toiletten
und Badezimmer gelangen, wir-
kungsvoll aussperrt. Unter der
Bezeichnung ARB-1 bietet das
Unternehmen für bodenstehen-
de Euro-WCs eine bissfeste
Rückschlagsklappe an, die als
Überwurfmanschette ausgebil-
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det, nachträglich in die Muffe
des WC-Anschlusses eingesetzt
wird. Ein Klappmechanismus
mit dauerhafter Edelstahlfeder
öffnet sich nur, wenn Abwasser
entsorgt wird Die scharfen Zäh-
ne eines Rattengebisses finden
von der Kanalseite her keinen
Angriffspunkt. Durch eine spe-
zielle Einfassung in Gummi

schützt die Klappe
darüber hinaus
nach Firmenanga-
ben auch vor Rück-
stau und Überflu-
tung über das WC.
• Außerdem erwei-
terte Mc-Alpine sei-
ne Siphonbaureihe
für Duschwannen
(Ø 90-Lochdurch-
messer) um eine
weitere Ausführung.
Diese erlaubt einen

Einbau ohne Abdeckungsüber-
stand, so dass dem Einsatz in
ebenerdige Flachduschen (Kunst-
stoff/Steinmaterial) nach Firmen-
angaben nichts mehr im Wege
steht. Die Siphonglocke ist
zwecks Reinigungsarbeiten de-
montierbar. Die Abdeckungen
sind in verchromter Ausführung
in radialem Stern- oder Längs-
rillen Design erhältlich. Konisch
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Die CIA-1 Pumpe von Lomac
fördert Wasser bis 1 mm Rest-
menge

Der neue Mall-Filter soll Schluss
machen mit Metallteilen im Re-
genwasser

Dank eines Durchflusswächters kommt die
Mamba-Pumpe von MBB-Kettner ohne zu-
sätzliche Regelungen aus

Die Rückschlagklappe ARB-1
von Mc-Alpine ist als Überwurf-
manschette ausgebildet

Speziell entwickelter Siphon für
ebenerdig montierte Duschen
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ausgeführte Dichtungen schaf-
fen Übergänge zwischen Du-
sche und Siphonoberteil. Wahl-
weise steht ein universeller oder
bis 500 mm ausziehbarer Flex-
Abgang zur Verfügung.

 Regenwasser-
Systemtechnik 

Dass eine Regentonne nicht
nach Regentonne aussehen
muss, belegen die Produkte der
Regenwasser-Systemtechnik.
Die Behälter aus UV-beständi-
gem PE zeigen sich in der Form
eines Felsblocks oder Baum-
stammes. Durch die Material-
eigenschaften des PE können
die Behälter nach Aussagen des
Herstellers nicht durch Frostein-
wirkung beschädigt werden.
Beide Varianten sind im Set, mit
Filter T33 und Entnahme-
Schlauch erhältlich. Der selbst-
reinigende Regenfilter T33 füllt

die Regentonne mit sauberem
Wasser. Schmutz wird automa-
tisch abgeführt. Hinzu kommt
ein weiteres neues Modell: die
Regentonne in der Optik eines
Brunnens, lieferbar in zwei Far-
ben. Das Speichervolumen be-
trägt 450 Liter.

 Rikutec 
Rikutec hat ein um-
fangreiches Pro-
gramm an Sammel-
gruben-Behälter für
Objekte ohne Anbin-
dung an das Kanal-
netz entwickelt. An-
geboten werden Tanks
von 3500 bis 9000
Liter Lagervolumen.
Das Gewicht der im
Extrusions-Blasverfah-
ren hergestellten Tanks
beträgt beispielsweise
285 kg bei einem
3500-Liter-Tank, wäh-

rend es beim 9000-Liter-Tank
560 kg sind. Trotzdem sind die
Lagertanks stabil und bis zu
5 Tonnen befahrbar. Wegen der
doppelwandigen Bauweise und
der glatten Kunststoff-Innen-
wände lassen sich anfallende
Reinigungsarbeiten bei den

Sammelgruben kostengünstig
durchführen. Und sollte doch
einmal der Anschluss an das Ka-
nalnetz erfolgen, lässt sich die
Sammelgrube in einen Regen-
wassertank umrüsten.
• Eine Alternative zu her-
kömmlichen Speichermöglich-
keiten von Regenwasser ist der

Sieht aus wie ein Brunnen, ist aber eine
Regentonne

Die abflusslosen Sammel-
gruben von Rikutec sind 
im Extrusions-Blas-
verfahren hergestellt



neue Teichtank von Rikutec.
Der DUO 2100 kann zum Bei-
spiel als Blumenbeet, Stein-En-
semble oder als kleiner Teich
mit integriertem Springbrunnen
in den Garten eingebracht wer-
den. Mit dem „Tank und Teich
in Einem“ besteht die Möglich-
keit, auch nachträglich für den
Gartenbereich notwendiges Re-
genwasser zu sammeln. Den
DUO 2100 gibt es in drei Far-
ben: steingrau, terracotta und
basaltgrau. Der Behälter aus
hochmolekularem Niederdruck-
Polyethylen (HDPE) ist innen
gegen Algenbildung schwarz
eingefärbt und hat ein Spei-
chervolumen von 2100 Liter.
Die Revisionsöffnung mit einem
Durchmesser von 210 mm wird
von einer Steinnachbildung ab-
gedeckt. Einlauf- und Überlauf-
stutzen DN 50 sind vormontiert.
Es gibt eine Standard-Schlauch-
kupplung für den Anschluss
eines Gartenschlauchs. Der
Teichtank hat die Außenmaße
2380 × 2080 × 990 mm bei ei-
nem Gewicht von 100 kg.

 SFA Sanibroy 
Schallgedämmte Hebeanlagen
mit bis zu 20 % reduziertem
dB(A)-Wert und 10-fach ver-
ringerter Schallleistung präsen-
tierte SFA Sanibroy als Welt-
neuheit auf der ISH. Den Anfang
im SFA-„Silence“-Programm
machten dabei die fünf Geräte
Sanibroy, Sanibroy Pro, Sanipro
XR, Sanivite und Sanispeed.
Weitere sollen folgen. Um die
Geräte leiser zu bekommen, hat
SFA die Motoren neu konzi-
piert. Sie wurden kompakter,
kleiner und damit leiser. Gleich-
zeitig versah man sie seitlich,
am Kopf und am Boden mit
Gummidämpfern. Computer-
gesteuert werden sie innerhalb
des Hebeanlagenbehälters po-
sitioniert. Das sorgt nach Fir-
menangaben nicht nur für pass-
genauen Sitz, sondern auch für
mehr Stabilität des Behälters.
Zusätzlich wurden die Innen-

wände der Hebeanlagen noch
mit Thermoplastic-Isoliermat-
ten versehen. Diese Maßnah-
men führten zu einer Reduzie-
rung der internen Gehäuse-Vi-
brationsfrequenz. Durch zu-
sätzliche Anti-Vibrationssockel
aus Gummi auf der Unterseite
minimiert sich die externe Vi-
brationsübertragung auf den
Boden und eine – seitlich am
Gehäuse speziell angebrachte –
Bodenbefestigung fängt die
Motorvibration ab. Alle An-
schlüsse der neuen Silence-
Gerätegeneration sind an den
gleichen Stellen wie bei den
Vorgängermodellen angeord-
net. Ein Austausch ist somit ohne
Änderungsarbeiten möglich.

 Saint-Gobain 
Für die Entwässerung von
Flachdächern hat Saint-Gobain
HES einen neuen Flachdach-
ablauf aus Gusseisen entwickelt.
Mit nur einer Dimension und
zwar der neuen Gussrohr-
Nennweite DN 80, können da-
mit Dächer bis zu 10 l/s in der
Freispiegel-Entwässerung nach
DIN-EN-1253 entwässert wer-
den. Der neue Flachdachablauf
Ultra-DN-80 ersetzt praktisch
die Nennweiten DN 80, 100,
125 und 150. Weitere Merk-
male sind geringere Abmessun-
gen gegenüber anderen kon-
ventionellen Flachdachabläu-
fen, kleinere Dachdurchdrin-
gungen durch einteilige Abläufe
mit Durchsteckflansch sowie
nicht brennbare Foamglas-Iso-
lierkörper. Den Flachdachablauf
Ultra-DN-80 gibt es in ein- und
zweiteiliger Ausführung. Durch
seine einfache Montage ist der
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Ablauf auch im Sanierungsbau
schnell und sicher einsetzbar.
Ein umfangreiches Zubehörpro-
gramm rundet die Einsatzmög-
lichkeiten dieses konventionel-
len Flachdachablaufes aus Gus-
seisen ab.

 Viega 
Der neue Badablauf von Viega
mit einer Bauhöhe von 70 mm
ist superflach und passt auch
da, wo es knapp wird beim Bo-
denaufbau. Damit konnte Vie-
ga die bislang niedrigste Bau-
höhe der Advantix-Badabläufe
von 85 mm noch einmal um 
15 mm verringern. Auch bei
dem neuen superflachen Bad-
ablauf ist – wie bei allen Ab-
läufen der Advantix-Serie – die
doppelte Sicherheit der Abdich-
tung mit der Schlüter-Kerdi-
Dichtmanschette und dem
Übergang zwischen Ablaufbe-
reich und Estrich gewährleistet.
Die Armierungen am Flansch-
rand sorgen zusätzlich für eine
stabile Verankerung. Der Auf-
satz ist außerdem mit einer
Trittsicherung versehen. Die
einteilige Ausführung macht eine
Höhenanpassung durch Ablän-
gen der Zubehörteile überflüs-
sig. Der mit Kugelgelenk ver-
stellbare Ablaufstutzen ist mon-
tagefreundlich und flexibel. Die
Ablaufrichtung kann frei ge-
wählt werden. Mit 0,5 Litern
pro Sekunde ist auch der neue
„Superflache“ ablaufstark und
kann mit allen Design-Rosten

ISH-Nachlese

Oben Teich, unten Regenwassertank: eine Lösung, besonders für klei-
nere Grundstücke

Die ersten fünf Hebeanlagen in „Silence“-Ausführung von SFA

Neuer Guss-Flachdachablauf Ul-
tra-DN-80 von Saint Gobain HES

Bitte beachten Sie 
die Tabelle mit den 
Herstelleradressen 

auf Seite 40
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aus der Serie Visign kombiniert
werden.
• Eine Alternative zu her-
kömmlichen Badabläufen ist die
neue Visign-Duschrinne für
bodengleiche Duschen. Statt in
der Mitte des Duschplatzes wird
die Rinne unmittelbar vor der
Duschtür eingesetzt, so dass
kein Wasser unter der Duschab-
trennung ins Bad laufen kann.
Durch den Einbau der neuen
Duschrinne am Rand des
Duschplatzes kann der Estrich-
leger ein einheitliches Gefälle le-
gen, auf Diagonalschnitte in
den Fliesen kann verzichtet
werden. Die Duschrinne ist
komplett aus Edelstahl gefer-
tigt, in zwei Designs erhältlich
und mit einer Leistung von 0,5
l/s ablaufstark. Unter der uni-
versell zur Rinne montierbaren
Fußkonstruktion ist optional ein
Schmutzfang beispielsweise für
Haare einsetzbar. Weiterer Rei-
nigungsaufwand entsteht nicht,
da der Ablauf selbstreinigend
arbeitet. Mit der Höhenverstell-
barkeit nach der Montage lässt
sich das Rinnenniveau, auch

noch nach der Estrichverlegung
und der Abdichtung, an die
Höhe unterschiedlicher Boden-
beläge millimetergenau anglei-
chen. Die Visign-Duschrinne
benötigt eine Aufbauhöhe von
90 mm, ist 80 mm breit und in
den Längen 750, 800, 900,
1000 und 1200 mm lieferbar.

 Wilo 
Für die Entwässerung von häus-
lichem Abwasser aus Einzelob-
jekten und zur gewerblichen
Nutzung hat Wilo mit der Drain
MTS 40 eine neue Abwasser-
Tauchmotorpumpe mit Schneid-
werk vorgestellt. Die Abwasser-
und Fäkalien-Pumpe ersetzt die
Produktbaureihe Wilo-Drain TP
40 S und findet ihren Einsatz in
erster Linie bei der Druckent-
wässerung, bei der das Abwas-
ser über große Distanzen trans-
portiert werden muss. Ihr pa-
tentiertes Schneidwerk mit
innenliegender, rotierender
Schneide zerkleinert die im Ab-
wasser befindlichen festen Tei-
le zu einem leicht förderbaren
Medium, das Rohrleitungen –
auch kleinerer Dimension – pas-
siert. Die neue Wilo-Pumpen-
Baureihe MTS 40 verfügt nach
Firmenangaben über einen ho-
hen Wirkungsgrad, der mit ei-
ner entsprechenden Stromer-
sparnis einhergeht. Hydraulik-
Gehäuse und Laufrad der Pum-
pe sind in Grauguss ausgeführt,

Nur noch 70 mm hoch präsen-
tiert sich der neue superflache
Badablauf aus dem Advantix-
Programm von Viega

Die Visign-Duschrinne von Viega wird unmittelbar vor der Tür der
bodengleichen Dusche eingesetzt
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der Motor in Edelstahl. Das
überflutbare Blockaggregat
wurde für die stationäre Nass-
aufstellung konzipiert, es ist
gleichzeitig aber auch transpor-
tabel und damit für den Wech-
seleinsatz geeignet. Die maxi-
male Förderhöhe der Pumpe
liegt bei 38 m. Serienmäßig ver-
fügt der Pumpenmotor über ei-
nen Explosionsschutz sowie
Wicklungsschutzkontakte zum
thermischen Schutz des Motors.
Ein weiteres Ausstattungsmerk-
mal der MTS 40 E ist das zehn
Meter lange, längswasserdich-
te, ölbeständige und lösbare
Anschlusskabel. Auf Anfragen
sind aber auch andere Ka-
bellängen erhältlich.
• Speziell für die Eigenwasser-
versorgung kleinerer Objekte,
beispielsweise aus Brunnen oder
Regenwasserspeichern, wurde
die Wasserversorgungsanlage

Silent-Master entwickelt. Der
Name soll darauf hinweisen,
dass die Pumpe, so Wilo, kaum
lauter arbeitet als ein handels-
üblicher Kühlschrank. Eine spe-
zielle Dämmschicht und eine
patentierte Kühlung sorgen für
diese Ruhe. Die Geräuschent-
wicklung von 43 dB(A) macht
den Einsatz der Anlage in Wohn-
häusern möglich. Die Pumpe ist
serienmäßig mit allen notwen-
digen Komponenten wie Sen-

soren, Steuerung, Rückflussver-
hinderer und Trockenlaufschutz
ausgestattet. Der Silent-Master
erreicht eine maximale Förder-
höhe von 8 m und kann bei
Wassertemperaturen von 5 °C bis
35°C eingesetzt werden. NS

Mit 43 dB(A) Geräusch-
entwicklung arbeitet die

Silent-Master-Pumpe
ausgesprochen leise

Die Abwasser-Tauch-
motorpumpe MTS 40

von Wilo ist für die
Druckentwässerung 

in Ein- und Zwei-
familienhäusern 

und zur 
gewerblichen 

Nutzung 
konzipiert

Bitte beachten Sie die 
Tabelle mit den Hersteller-

adressen auf Seite 40


